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Stellenausschreibung 

 

Information zur Bewerbung 

Bewerbungen für die nachstehend ausgeschriebene Pfarrstelle müssen in Textform auf dem aktuellen Dienstweg 
bei der Kirchenleitung eingereicht werden. Neben einem tabellarischen Lebenslauf, gern mit aktuellem Lichtbild, 
wird – im Blick auf die beworbene Pfarrstelle – eine aussagefähige Darstellung der persönlichen Motivation und 
Qualifikationen (inkl. der entsprechenden Nachweise) erwartet.  

Zur Wahrung der Frist müssen die vollständigen Bewerbungsunterlagen bis zum Ablauf des 30. Juni 2025 einge-
reicht werden. Maßgeblich ist bei Bewerbung in Papierform der Eingangsstempel der ersten vorgesetzten Dienst-
stelle des einzuhaltenden Dienstweges, bei Bewerbungen aus anderen Gliedkirchen der EKD der Eingangsstempel 
der Kirchenleitung. Eine Bewerbung per E-Mail hat als ein zusammenhängendes PDF-Dokument zu erfolgen. Maß-
geblich ist das Eingangsdatum der E-Mail bei der ersten vorgesetzten Dienststelle. Der ausschließlich aktuelle 
Dienstweg ist vollständig zu informieren (z. B. Dekanat und Propstei). Bitte richten Sie in diesem Fall Ihre Bewerbung 
auch an: sabine.winkelmann@ekhn.de sowie an alla.stoll@ekhn.de. An diese Adressen sind auch externe Bewer-
bungen per E-Mail zu richten.  

Für nachstehende Stellenausschreibung werden die Bestimmungen des AGG beachtet. Diskriminierungsfreie Be-
werbungsverfahren nach dem AGG sind in der EKHN Standard. Schwerbehinderte Bewerber*innen werden bei 
gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.  

Wir weisen darauf hin, dass Pfarrer*innen aus anderen Gliedkirchen der EKD, die sich für eine Stelle interessieren, 
zuerst das Bewerbungsrecht erhalten müssen. Ansprechpartnerin ist die Leiterin des Referats Personalservice 
Pfarrdienst, OKRin Dr. Sabine Winkelmann, Tel.: 06151 405-390, E-Mail: sabine.winkelmann@ekhn.de. 

__________ 

Dekanat Westerwald, Nachbarschaftsraum 5 - Süd, 1,0 Pfarrstelle II (ehemals Pfarrstelle II Montabaur), 
Schwerpunkt Montabaur und Senior*innenarbeit im Nachbarschaftsraum, Dienstauftrag zur Verwaltung (Mo-
dus C) 

Die Besetzung der Pfarrstelle erfolgt durch die Kirchenleitung 

Leben und arbeiten mit Menschen mit Weitblick, guten Ideen und lebendigem Glauben, zwischen Rheintal und unterem 
Westerwald, zwischen Autobahn-Anschluss und ICE-Bahnhof, von Dorf bis Mittelzentrum, von Keramik-Handwerk bis 
Outlet-Center - unser Nachbarschaftstraum ist vielfältig, in Aufbruchsstimmung und auf der Suche nach Pfarrerperso-
nen, die sich genau darauf einlassen möchten! 

Wir sind sechs unterschiedlich große Kirchengemeinden (Alsbach, Höhr-Grenzhausen, Montabaur, Neuhäusel, Rans-
bach-Baumbach-Hilgert, Wirges) mit ca. 13 000 Gemeindemitgliedern, mit engagierten Kirchenvorsteher*innen und 
Ehrenamtlichen in allen Gemeinden. Im Verkündigungsteam, zu dem ein Kirchenmusiker und zwei Stellen gemeinde-
pädagogischer Dienst sowie acht Pfarrstellen gehören, sind fünf Stellen vakant (3 Pfarrstellen, 2 Stellen GPD) - viel 
Raum zur eigenen Mitgestaltung! 

Ab 2026 sind wir Gesamtkirchengemeinde und verstehen unsere haupt- und ehrenamtliche Arbeit einerseits so, dass 
wir weiterhin die einzelnen Ortsgemeinden in ihrer Individualität wahrnehmen, prägen und weiterentwickeln. Anderer-
seits gibt es schon jetzt Themen, Projekte und Arbeitsfelder, die in den gesamten Nachbarschaftsraum ausstrahlen. 
Bestes Beispiel ist die Arbeit mit Konfirmand*innen und Konfi-Teamer*innen. Die Konfimand*innen entscheiden selbst 
Form und Ort ihrer Konfi-Zeit. Eine Pfarrerin mit 0,5-Stellenanteil sowie beide Stellen im gemeindepädagogischen 
Dienst sind so konzipiert, dass die Angebote für Jugendliche überregional, nachhaltig und im Team gestaltet werden.  

Das Verkündigungsteam arbeitet konstruktiv zusammen, mehrmals im Jahr gestalten wir gemeinsame regionale Got-
tesdienste oder Veranstaltungen, von Tauffest bis zu Popsongandachten in der Passionszeit, von Wandersegen bis 
Reformationstag.  

Im Nachbarschaftsraum spielen die Kasualien eine wichtige Rolle, nicht nur weil es viele gibt, sondern weil wir ein 
besonderes Augenmerk auf die Gestaltung, auch auf neue Formen legen. Die Mitarbeitenden in den (z. T. schon ko-
operierten) Gemeindebüros arbeiten engagiert, die „ekhn2030“-Steuerungsgruppe wirkt konstruktiv daran mit, dem 
größten Nachbarschaftsraum im Westerwald gute Strukturen zu geben.  

Ansprechbar für Montabaur – und Lust auf einen Arbeitsschwerpunkt in der Arbeit mit Senior*innen? 

Wir suchen eine Pfarrperson, die als Seelsorger*in und Ansprechperson für Montabaur mit den ca. 4 000 Gemeinde-
mitgliedern (insgesamt sind Montabaur 2,5 Stellen zugeordnet) arbeitet. Montabaur ist die größte Gemeinde im Nach-
barschaftsraum, Sitz von Verbandsgemeinde- und Kreisverwaltung, mit lebendiger Innenstadt, ICE-Bahnhof, Outlet, 
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Schulen und viel Grün drumherum. Die regelmäßigen und gut besuchten Gottesdienste in unterschiedlichen Formen 
finden in der Ev. Pauluskirche statt. In unmittelbarer Nachbarschaft befindet sich das ehemalige Pfarrhaus, das sowohl 
das Gemeindebüro als auch die Büros der Mitarbeitenden sowie einen Co-Working-Raum beherbergt. Auch das ge-
räumige Gemeindehaus gehört zum Ensemble im Herzen der Stadt. Die katholische Kirche St. Peter in Ketten direkt 
gegenüber, ist Bild für das selbstverständliche ökumenische Miteinander, das alle unsere Ortskirchengemeinden des 
Nachbarschaftsraums prägt. Durch die volkskirchliche Struktur ist das Miteinander mit Kommune und Vereinen selbst-
verständlich.  

Neben der Arbeit vor Ort wünschen wir uns einen Arbeitsschwerpunkt im Bereich der Arbeit mit Senior*innen im Nach-
barschaftsraum. Zu unserer Region gehören einige Senior*innenheime, in denen Gottesdienste selbstverständlich 
sind, Seelsorgebesuche und auch Sterbebegleitung gewünscht. Deshalb braucht es ein gutes Konzept, dieses pasto-
rale Arbeitsfeld gemeinsam aufmerksam wahrzunehmen. Zudem bemerken wir eine Veränderung bei den Bedürfnis-
sen nach Geburtstags- und Seelsorgebesuchen. Hier sind wir auf der Suche nach Formen und Konzepten, um in der 
Struktur der Gesamtkirchengemeinde mit Seelsorgebezirken die Einzelseelsorge selbstverständlich anzubieten, noch 
auszubauen und zugleich neue Formen von Geburtstagskaffee bis Trauergruppen o. ä. zu entwickeln.  

Da wir mehrere Stellen für das Verkündigungsteam zeitgleich ausgeschrieben haben, kann die Schwerpunktsetzung 
gemeinsam noch weiter erarbeitet und geschärft werden.  

Haben Sie Lust, 

- Worte für Gott, das Leben und den Glauben zu finden, die - theologisch durchdacht - unterschiedliche Milieus 
erreichen? 

- Gesicht zu zeigen für ein gutes gesellschaftliches Zusammenleben? 

- Herzblut zu geben und gemeinsam mit anderen Alltag und Festtag unter Gottes Segen zu stellen? 

- in das, was hier gerade neu entsteht, und in das, was seit Langem trägt, mit den eigenen Talenten einzusteigen? 

- in einem gut gelaunten Team zu arbeiten, das sich aufeinander verlässt, loyal ist und die eigene Arbeit wertschät-
zend reflektiert? 

Dann bewerben Sie sich gerne! Oder melden Sie sich bei uns für weitere Informationen. 

Zur Pfarrstelle gehört keine Dienstwohnung. Sicher lässt sich im Nachbarschaftsraum ein Haus oder eine Wohnung 
finden, die zu Ihren privaten Bedürfnissen passt. Gerne sind wir dabei behilflich.  

Weitere Informationen bei: 

- Pröpstin Sabine Bertram-Schäfer, Tel.: 02772 5834100, E-Mail: propstei.nord-nassau@ekhn.de 

- https://evangelischimwesterwald.ekhn.de 

- https://propstei-nord-nassau.ekhn.de. 

__________ 
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